
Russland – ein schwieriger „Partner“



It is not a matter of what is true that counts,
but a matter of what is perceived to be true.

Henry Kissinger
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Jede eigene Entscheidungsfindung muss die Sichtweise
und Perzeption der anderen Seite als Grundlage für 
eigene Interessenverfolgung einbeziehen.
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3.  Militär- und Sicherheitspolitisches Handeln

4.  Wege aus der Krise?
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Winston Churchill

I cannot forecast to you the action of Russia.
It is a riddle wrapped in a mystery inside an enigma,
but perhaps there is a key.
The key is Russia‘s national interest.

Grundlagen



RUS Interessen (Nat. Sich. Strategie 3.7.21)

Ø Sicherheit und Stabilität

Ø Respekt 

Ø Wirtschaftliche und soziale Entwicklung

Ø Großmachtstatus

Ø Betonung russischer Werte
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Ø Sicherheit und Stabilität

Ø Respekt 

Ø Wirtschaftliche und soziale Entwicklung

Ø Großmachtstatus

Ø Betonung russischer Werte
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Geschichtswahrnehmung

Konrad Adenauser

SZ 23.02.1954 – Titeleseite
Viermächte Gespräche in Berlin
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Innere Stabilität

A:   Putin bleibt auch nach 2024 an der Macht.

1. Präsident Russische Föderation

2. Kasachstan Modell

3. Präsident Unionsstaat RUS-BLR-Donbas

B:   Putin präsentiert Nachfolger noch 2022
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If your only tool is a hammer 
then every problem looks like a nail.

Militär- und Sicherheitspolitisches Handeln

Mark Twain



Militär- und Sicherheitspolitisches Handeln

Militär
Öl und Gas
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Feb 2015

UKR Krise
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Bauarbeiten

UKR Krise



UKR Krise

Einmarsch ?



UKR Krise

Einmarsch ?

Verhandlungen!



Hybride Kriegführung

Kriminelle
Informations-krieg

Geheimdienst-Aktionen
Cyber PMC

Politische Dementi
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Russland 

Ø will Großmachtstatus erhalten

Ø sieht NATO als Bedrohung – besonders „NATO Infrastruktur“

Ø erhält sich außenpolitischen Gestaltungsspielraum über 
Militär und Geheimdienste

Zusammenfassung



Russland ist gefährlich wegen seiner relativen Schwäche, 
nicht seiner Stärke.

Fokussierung auf Misstrauen und Debatten über 
konkurrierende Narrative tragen nicht zur Risikoreduzierung 
bei.

Ob wir es wollen oder nicht, NATO-Russland Beziehungen 
werden weiterhin existieren.

Zusammenfassung



Folgerungen

Egon Bahr

Mit Freunden spricht man offen – nicht öffentlich.



1. Hochrangige Konferenz zur Revitalisierung der
europäischen Sicherheitsordnung

2. Verzichten auf militärische Eskalation; Transparenz

3. Wiederbelebung NATO-Russland Dialog pol/mil und
Neuansatz für Rüstungskontrolle

4. Nachdenken über ökonomische Kooperationsprogramme

Folgerungen



Ziel sollte sein, ein Kooperationsverhältnis unter 
der Erkenntnis aufzubauen, dass wir 
unterschiedliche Sichtweisen haben und diese 
auch öffentlich darstellen.

Langfristig sollten wir Russland so unterstützen, 
dass es eine auf kooperativer Sicherheit basierende 
Ordnung für Europa im Rahmen des internationalen 
Rechts anstrebt. 

Dies bedarf eines langen Atems, basierend auf klaren eigenen 
Interessen und ohne sich in unnötige Konfrontation 
hineinziehen zu lassen.

Folgerungen



Diskussion


